
Imtsblall MßmbacherMtmg.
Nr. 56. Donnerstag den «».März 1059.

Z. 417. (>) Nr. »Ol l , ull «755.

G d i k t.
Von dem k. k. LandeS^erichte zu>'aibach wird

hiemit 'ekannt gemacht, es sei über das Ge<uch
des Hsl-n Josef Bch.iff.r, durch Herrn O>. Kau
lschitsch, geqen Herrn M,chacl Amtnosch, Kurator
des Josef Erschtn. wegrn aus d.m Urlhc,l, vom
17, Jul i l«5t t , Z. 3«U l , schllldiqen Darlelien
Kapitals pr, ,:t.:wtt fl I . M . oder l3i»U5si
ö. W. sammt Nedtlivtldindlichkclten, dic rxekullve
Feilbietung:

I. der dcm Il>s,f Erschen ^ehöriaen, im ma-
ßistratlichen Grundbuche noi kommenden R.al,'
täten, als: ^

i»)des in der Vradischa. Vorstadt ;u Laibach 8ui> ^
Kons. Nr 3 liegenden Hauses sammt del bad,»
deflndlich.n Bierbrauerei LokalitHlen, staUun.
gen und Maqa;inen, An« und Zubehör, lm qe<
richllicken 3chahungswert!>e pcin 2«?7l fl
3U kr. V. M. oder 2 l .8 lU fi. 7. 5 kr ö. W.;

^ ) ^ ) l y der^.li MappH.Nr. ,5. l « , «7, R.kt.
Nr. l y q , 2(»2. , ^ vorkommenden, a.sricl,t.
lick auf 3427 fl. 35 kr. (5. M. oder 35U8 fl
W . 25 kr. ö W. bewe,tt),ten halb.n Krakauer
Waldantheile sammt den dabei b.sindlichen,
st",chtl,ch auf «^6 si. 6. M. oder ?2N fl.
3N kr. 6. W. bewettheten 2 Schupfen, dem
Nl'lhslalle, und der achlfenstrigen H^llf,, im
Gssammlschahungstwerlhe von 4 l l 3 f l 35 kr.
E. M , oder 43,9 ft. 26 25 kr. ö. W. ;

e)de« 5„l, Mappa.Nr. l , Rctt Nr 2 l 7 t , r l l'w
1 vorkommenden, fterichlllch auf W st. 30 kr.
Y. M , oder l 0 l si 32 5 kr. ö. W, bewert!^
ten Krakauer - Waldantl)»iles ;

l )d,r «l,I> R.kt Nr. 769 und 77N/V! vorkom.
wanden, zusammen g„ichllich auf 9«2 fl 2«»kr.
C M. oder lNltt fl ^5 kr. ö. W. l?lw.-lll,,.'l<-n
Wiesanche'le in der T'rnau, sammt den dar.
auf befindlichen, sichtlich auf 7«', st 6. M.
oder 803 s!. 25 kr. ö N . bewerlyelen Winl)'
sch<iflsqedHuden, besschend aus drei schupfen,
«^er Dreschtenne und neunfensiriqen Ha,fe, im
V's'mmlschähuna«weltl)e von ,727 si. 2N kr,
2 M. od.r , 8 ,3 fl. ?N kr. ö. W.

l?) des «l,l> Mavvä-Nr 1»tt vorkommenden, ste.
rechtlich auf 581 fl 55 kr. 6. M. oder ttli st.
1«. 25 kr. ö. W dcwcrthtten VemelnanlhelleS
am Volar;

l')des im Grundbuche d<r D. O N, Commenda
kaidach «ml) Maprä.Nr, 22 vo>kommenden,
aer̂ chllich auf 2U49 st. 25 kr. E. M. oder
2,5» fl. 8«. 75 kr. S. W. b.wcrllxt.'n ?l,i
"n' l.s d,r Wicse li.6..j<, mit 4 Io.5 3«,2
^!^ !a f t , r . sclwmt den darai.f dssindlichsn. auf'
<>i N CM. od„-7,9 ft 7<̂  kr. ö. W. be
wetthcten Wochsch.iftö^oäud.n, als del Bcvupfe
und sechßf̂ nssrî n .hmfe, im (Veiammtschaz
zunq«werlh, von A?<j, si 25 kr CM. ödet
^«<N st, 5^. 75 f.. s Hz

II. D,l öaibackcs Easino.Aktif ll«!^ , ^an-
n,r ,ft3^, Nr. ,65, ,< <«. , 6 ^ pr. , „ » ss izM.
oder lN5 st. ö. W. sammt den 5 ^ .^inttn ,e,t
Z Iann«r l«5) bis zum 2age d,r F„lb',tu"g,
bew,U,aet worden.

. . . ?'^ ^'ldi»'t.,naßtsrmil..'. tücksichtlichder vo" «)
V S inl-lu8.v<, I,) l)e^eicdn,t.n Rea»läc,n' Kom-
Pl.re, dann der La.oochcr L.swo . Att'e wu.d.'li
auf den 7. F.dru.ir und z.«. F,,,.,a, , ^ 9 , j ,
desmal Vormillaqs ,N Uhr vm di.sem k, t.
i!al,dssgcricht.', d>, dr,tte Fs,<b»cll>nq rcr von
li) b,ĉ  in(^ll,5. !>) au^^fu!>rlen Rcalltälen ade,
auf den 2 l . März l«5»9 Vormttta^ « Ul)r m
loko dtrlelbt'n anqeoidnilz l.hlele »v'ltl aus der
Wiese l)i6llj<i e>,li> l)) beqonN'N und sofort in det
von der Lizit'ilions. .«omm'sswn den Kaufluslften
bekannt aea/benen R,i!)enfol^e vory,nomme» wer-
den. D»e dlitte Feilbiitung des in der Oradischa

Vorstadt ^ul) Kons. Nr. 3 qelegenen Hauses, sammt
An l und Zugehör, dann d,r Iasino» ?llt>e wn d
am 4 Aplil »tt'»9 Vormiltaqs ltt Uyr vor die-
sem k. k iandcsqnlchte statifinden.

Bel dec drttten Feilbielunga-Taysatzunq wer«
den dic Realität»« auch unter d<m Schätzungs
werthe, sowie die 6asino > Aktie um j'den wie
immer qca'tetcn ?lndot an den Meistbietendtt,
l)!,>canqegfd.'n werden.

Dak LchähungspivtekoN, die Lizilallonsbe«
dinanisse und dle Olundliuchs.rtiatte sönnen in
der di»ßq»l'chlllchen ReaiNlalur in den gewöhn.
l,chen Amtsstunden einaeseh'N werden.

Lachach den 28. Dezember »858.
Nr. 62».

Zu der auf den 7. F.b>uar ?859 anuioldnetrn
flssen zelloistungtz-Tasssahonft i>1 kell, Kauf
lllst'^er tlschicnrn. daher zu der zweite
F<ild,etunqs. T^qsahung st.schrltlin wird.

iiachach am 8, Februar l< ,9 .
Nr. »Oll

Zu der auf dcn 28. Februar 185» an^eord
> »lten zweit.n F<ilhl<tungs« THgiahu«^ lst

kein Ka^stulii^ir erschienen, daher zu der
drillen, rücksichllich ('er von k) bis nicl'«5 !))
aufqesührlen Realitäten aus den 2». M a r 4
l. I . in loko delselden angeordneten Feil
bietung geschritten wird.

ttalbach am 5. März »859.

Z. 72? V ^3) ' ' " ^r7 540

Lizitations - Kundmachung.
Mi t dem Erlasse der löbl. k. k. i?andesbau

direktion für Krain vom 28. Jänner »X»9,
Zahl «98, sind mehrere Wasserdali-Präliminar:
Geqenstände für daS VcrwaltunqKzahr « '̂»9 an

Z 8S. 2 ( l )
Konkurs Kundmackunst

Zu bes.tzen ist im Amtsbereiche oer Grazer
k. k. Berg- und Forst «Direktion eine k k För«
sterstclle bei der Religionöfondöherrschaft Ar-
noldstein in Kärnten in der X l l . Diätenklasse,
dem Gehalte jahrl. Fünfhundert fünfundzwanzig
Gulden 59 kr., dem Bezüge jährlicher »2 Wie-
ner Klafter Deputatholz und Einhundert fünf
Gulden Reisepauschale.

Bewerber um diese Stelle, — zu deren Erlan^
gunq mit autem Erfolge absolvirte forstwiffen»
lchaftliche Studien, und im Falle,Hompelcnt noch
nicht im Staatsdienste steht, die mit dem Erkennt»
nlffe zur Befähigung der selbstständiqen Wirth«
schaftsführung abgelegte Staatsprüfung, Kennt-
nisse und Erfahrung im Holzlitferungswesen,
lm Konzepts- und Rechnungsfache erforderlich
sind, — haben ihre gehörig dokumentlrten Ge-
suche, unter Nachweisung deö Alters, Standes,
Religionsbekenntnisses, des sittlichen und politi»
schen Wohlverhaltens, der disherigen Dienstlei'
stung, ?lngal)e, ob und in welchem Grade sie
mit Beamten des Forstamtes Bleiberg odrr der
Direktion verwandt oder verschwägert sind, im
Wege ihrer vorgesetzten Behörden bei dieser Direk«
lion bis IU. April »85V einzubringen.

K. k. Berg- und Forst-Direktion.
Graz am l . März »85».

der Save, im Bereiche der gefertigten k. f. Vau-
Erposttur, bewilliget worden, wegen deren Hint'
angäbe am l2. M ä r z l85l> um 9 Uhr Vor'
mittags eine Minuendo-Nerhandluna abgehalten
werden wird.

Die dießfälligen Liefcrungs- und Arbeitslei,
5unq bestehen in dem nachfolgend Ausgewiesenen:

^ Auei-»f«pr,i5 Da« .'»'/.ge

ß « e g , „ st a ., t . , ^ ,h , , ° « ^

^ ^^ ^ s,-̂  n " "ss ' "

» Die Lieferung und Einbettung von ll»7 Haufen Treppelwegs'
Deckstoffcs innerhalb der Savestreckc von Gurkreld biö an
die kroatische Gränze, im adjustirten Kostenbetrage von . . 2M» 38 »U 2

2 Die Bei - und Aufstellung von 2M» Kurrent - Klafter Hufschlags-
gelander für die Stromaufsichts - Statlonll, I»ss...itz, ;.« oxj..

! stirtcn Kostendctraqe von . - - ^ / 27», 20 ,3 96
3 Dle Bei- und Aufstellung von U2 Stück Streifbaumen für dle

Stromaufsichtö-Atatwncn Zhatcsch und Iessench, lm ad)ustlr- ^

4 D i e ^ i ^ u 7 ^ Bauzcugeö, im adjustirten Kostende- ^ ^ ^ ^ ^

""^^ von . - - zusammen . . 9tt» A9 ^5 2«

welch! einöln nach den Post-Nummern deö vor.-
stehenden Ausweist und schli.silick zusammen
werden ausgedoten werden.

Das nähere Dcta.l dieser Herstellungen .st
auß den allgemeinen und speziellen Bedingungen
,u ersehen/ welche Bch.'lfe ,n der Amtokanzle,
d"r e f t ^ Bauerposttur V . r ' und Nacl^
nnttagö i /den gewöhnlichen Amt5,tunden e.n-
geselien werden können.

Die Unl"nehmung5lust.a/n hab" v " d.r
Verhandlung das 5.̂ « Vadium der Kostensumm.
des Gegenstandes, für welchen sie Anbote zu stelle
gesonnen sind, im baren Gclde, in StaatSp^
vieren nach dem börsenmäßigc'n Kur'c, oder aber
in einer von der hierländigen k k F ina^P 'o
kuratur approbirt^n hypothekarischen Vcrschr.l.-
bung zu erlegen, weil ohne solchcS keine?lnbot.
angenommen werden. . . . . . .

' Jedem Unterm'hmungSlustigen steht cß uorl-
gens frei, bis zum Beginne der mündlichen
Verhandlung scm aus einem 30 kr. Stcmpel-
bogen ausgefertigtes und gehörig versiegeltes
Offert mit der Aufschrift: „Anbot für (kommt
das Objekt, worauf dasselbe gestellt, zu benennen)
versehen, an das löbliche f. k. Bezirksamt zu

Gurkfrld einzusenden, worin der Olserent sich
über den Ei lag deö Reugeldeö bei einer öffent-
lichen Kassa mittelst Vorlage deß Depositen,
'cheines auszuweisen oder dieses Reugeld in daS
Offert einzuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerte muß
).'r Anbot nichl nur mit Ziffern, sondern auch,
wie die Bestätigung, dasi Off^ent den Gegen-
tand dcs Baues nebst den Bedingnissen lc. lc.
genau kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht
entsprechen, kann keine Rücksicht genommen
.verden.

Mi t Beginn der mündlichen Auöbietunq wird
kein schriftliches Offert, nach Abschluß dieser
aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Bestboten hat das Letztere, bei gleichen schris>
lchen aber dasjenige den Aorzug, welches ftü-
)er eingelangt ist, und daher den kleineren Post-
Nrö. trägt.

Die hohe Ratifikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten.

K. k. Bauerpositur Garkfeld am 22. ff,-
bruar ltt59.
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Z. 373. (3) Nr. 27«ss.
E d i k t .

Vom 5. k. Vei'rlslmne E^g. al^ Onicht. n'in>
hiemit klind gcmacht:

E« sti über l̂nsllchcn dts Mallhäl-s ,̂'uschlr.
von Vreöje Haus» Nr. 28, die Emlcnung der Amor«
tisiruüg dcs on ibn vein f. k, Slcucramle E^g aus»
gettellien und in Verlust ^cralhriKn Staalsanlcdcns'
zertisikatls uem 26. 'Al-^ust 1«.';4. Nr. 1414. pr.
40 fi. CM., bewilllgct worden

6s wcrdcn tabcr ?llle. welche auf dicseL^An«
ledenszsltlsik.it Ansprüche zu haben vermeinen, alif.
qeforocrt . ibr Rccht darallf binnen einem Jahre, 6
Nochll! u»d 3 Ta^en sogswiß darznthun. wirrigens
dasselbe nach Verlauf dieser Zeit für null und mch»
tlg erklärt werden würde.

ss. t. Vc^irföamt Egg. als Gcricht. am 18.
Leptembcr 18!»tj.

Z »76. (3> ^s. 4327.
s d i l t.

Von dem k, k. Bezirksamte Oberlaibach, als
Gericht, werden dir undelannt wo.besindlichen Mar^
garelh Popi l , Genraud uud Elijabelh Schrnk hier-
mit erinnert!

Es habe I"s,s Sckust'l von Franzdolf, durch
seinen Mächthader Herrn Dr Orel, wider dieselben
die Klage auf Verjährt. u"d l^rloschenertlärung des
lid«oci!rc,gl5 bdo. 3 M.'i l 8 > l , «,,l, n^u«. 23,
Dezember «s55 , Z. 4327, hieramts nnqedracht,
worüber zur Verhandlung dic Tags^tzun^ auf den
24. Mai 1859 früh 9 Uhr anße^ldnet, und d.n
Geklagten wegen ihees unblk.'nnlen Aufenthalt,s
Herr Martin Tudadolnik von Flan^dorf als l'or'»,
tnr 2<l »otuin auf ihre Gefabr und Kosten bestellt
WUlde.

D<ssen werden dieselben zu dem Ende ver.
ftandigt, d<>ß sie allcntalls zu rechter Zeit l<lbst
zu eisct,eintli, oder sich eine» andern Sachwalter zu
dOlcUlN und anh,r namhaft zu muchcn habcn, wi«
drigcns di'se R'chlssache mil dem aufgestclltln Ku
lator oeihandell werden wird.

H. l", Bezirksamt Obtllaibach, als/Helichl, am
22 Dezember lSH«.

2^3??. (2) Nr. O62.
E d i k t ,

Von d,m k, s. Nezirksamte Krainbura, «l̂ l Ge
richt, wird biemit bekannt gemachl:
^ ' . Vö sei übel das 'insuchen res Herrn Josef Den
von Ncumarlll, geaen Johann Eupann von Slrovam,
y>'I,,n aus.dllv Ullbeile vom »7. Dezember »855
Z 8526, »ckuld'gtn 700 st. Cv>. ^. »i. <-. , in die
«xctullve össrntl̂ che ^clst,igelung dcr, dem tietzi.c,n
gel'öllgen, im Olnnoduckc d̂ r Hsslschait Egg 5uli
Retls Nr. 4l und P'anhof Natlas «u!Z Ulb. l
vorkommenden R««!il^t, im ^eiicbtllch evdodenen
Sä'ähunftSwerlde von üs46 si l5 kr, E M , gt '
williget unl> zur Vornahme doseldiii die drei F»il
biellNlstSljlgsahilNgen auf den 30.Mälz, an» den 30
April ui,V auf den 3. Juni »859, jedesmal U<ur
milla<<s0 Udr in diesiger Amlßtanzle! m l dem An
hange desllmml wolden, daß dle ttilzubletlnde 'Xea
li lül nur l',i der letzten Feilvietuna. aucb unter dcm
Slväuunqswerthe aü den Vle^bietlnoen hii,tana.l
gedln w»i>.c

Das Schatzungsplotoll'U, del Mrui'dbuchser
lrakt und die L'.zit.Utt'nSbedinstnisst können dli tie.
ftm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstuncen ein-
gtslden werden.

K. k. Bezilkstamt Kraindurg, als Gericht, am
l l . November l«58,

3. 373. <3) N l . 4U58
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte Kraindurq, als
Vcrichl. wird den undlkannl wo befindlichen Wlch.irl
Stluckel, Johann Stupper, Maria Plahut, Eu
fanna Plahut. MalbiaS Gerkmann. Maria Plahut,
Zerni Nop^far, Ursula I en lo , Katharina. Anna
unh Jose, plahut, ?lnlon Wobl'zhnl!', Helli.a Wc>
dozhnik. Val lnl in Echimlnz und d,r«n unbekannten
(ill.'<n hiermit erinnlll:

E^ l?ad, Wartelmä R»pnik v>>e» OdelferlN^,
wider tieselben die Klage auf Verjäb't. uno Or
loschenerklalung der, auf d« von ihm erstandenen,
im Grundhuck, Mickelsittl<n «„l) Urd. Nr. 4H» vcr
kommenden H.Ubhude haft^ndln S'«tzpostln, a ls:
»)des seit I I. Jul i ,?^j< für Mlckael Strucksl ob

l^lt fl. 50 kr. intabulütcn Schuldscheines vl,m
>>. Jul i ,78»;

li)des seit I , . D.zemder l 792 für Iobann Stup
per od «H fl. imadulillen Tchuldbriefcs dbo. 29.
Dezember »792;

^) des !cil l Fev'ual »?9i für Malia und Su>
silnna ^l.,l:ut iür Icde °b l «0 fl. und Nasllrali^n,
für Mathias Gttlmann ob 5l fl. , <ür Malia
Plahut Ehswelb ob 279 fl. 30 kr.. Naturalien
unr Gegsnvcrsckleibling iiUabulirlcn Heiratsdiilfcz

^lddo. 2». Jänner l?89 :
<!)d^ <.!t ,2. 2p'!l l /06 für M.,!ia Plahut in<
' tabulillen Schuldobligation ddo. l l . Elptem'.'ei

l795 pr. l!0 fi. und sisturalien;

«) ces seil 26. ^epteuldli l8U0 für I cm i Nupotgs
l, '̂ «0 ft. li, W, lülabulilten S.-l ul:sckc>ncs ddl'.
2 l . Mai ll>U<i;

i de<< seil 26. ätdruar ,801 für Ulsula I,nko od
»6l) fl. ll. W. »ntabullllen Tchuldschemes vom
2^. Februar ,80» ;

ß) dcs s îl 6. Nvveinbcr l80b fiir Katharin:, Anna
Mld Ivief K>lahul, für Iett t t ob ^55 si. inlat'U
iittlN Ulbllga^bvlltragcs ldo. 6. Noveniber l8ii.'> i

ll) res slit 2». Ollober »8l4 für Hnlon Wol?ozhnlt
ob 78 ft- lulabuliltrl« SchulddciflS t>ro. 28.
Ottober >8l4;

i) dlb seil 2U. Iu«,i l8l .^ für Hllena Wobozhnil,
ob 4ft fi. I ' / , tt. inlabulillen Vtlgleichls odo. 2 l .
Iännei l8«5, und

k) der se»l 19. üprll «8l7 jür Valentin Schim.nz
ob >0U ft. inlabullllen ^iolallalöUllunde bo<i.
l<l. Ottcbcr »8 »2, «uli priis«. l ^iovembei

i82», H. 'lUH8, hltramls elngelxacht, woiübtl zur
mündlichen iUerhantvlmg d,c Hags<,hung auj vcn
27. Mai l8)9 früh V Uhr mil dem Ai.yange dlß
§. 2i) a. <Ä. O. angeoronet, und den (»ttliiglen
wegen lyleS unbet^nnltN äuienlyalleS Herr D l .
»Hianz l^)lol.'ozhnlt ron .H^lainbulg als (^ul-glo»-a»l
aclulil au! lt^lt «^.fahr unv Kuslen i<sttUl i?l!ld«.

Dessen w.ldlN ciesrlb.n zu d<m Eüde vcl^
l ia'noiM. daß sie allenfalls zu r.cht«r Zf l l selb>l zu
«r^cheillin, oc>lr sich einen antlr«» Sachwalter zu
v,stellen »»no anhcr nomhasl zu machen haven, niiorl
grns dlcsi Äiechtoiache mil cen, auIgcstlUten Hu.
ralor vlchanden wtldtn wild.

H. l. Dezirrsaml Kiaulburg, ais Gericht, am
am 7. V^vundtl l»K8.

Z. 379 (3) Nr. 40l4
O d i k l.

Von dem k. k. Bezirtsamle Krainburg, alß
Ger iHl , wild hienut betaultt gnnachl:

6s! t l udtl das ^«iluchln oes izla»z Vzoizl von Klaln,
bu'g, 8<gl>i Mariana Hltlz von lXupa, wegen aub
dcnl Ulll,e!le rwm H. März l8^s, ^. 8/>, schliloigln
250 fi, C M . c. » «'., in 0lr tletullu: össtnlllchl
Vl'c>ltl»jtlung der, den» ^«hleili gedöligen, im ^>ll«nb'
buche cer ^l^0ltamlne,amlS^lll Rralnourg »ul) iXltl i .
'^i l. 208, 2l l uno 2»»'/,. vl>ltommtn0en R<al!latrn,
>m glilchllich erhovlllcn ^chatzungblvlllyt vo« 3<>6 fl,
40 tr. (ä. '!>/., gewllll^tt unli zu« Ujlilnat)»«« l!tiscll,'cll
die drcl Htllrlelullzjs. H.iglatzun^en uu> de«, 29 Maiz,
^Ul dtl, 29, .'lplll U<!0 aus ceil 28. Mal »8^9, lcoev
mal HjolllUlt'.'gb um ^ Uhl l „ c»r ümlSla.,zl<t »inl
t l l n Ünya»^« 0l>l»'siwl wv l0 l i , , oaß t le l«c>lzuv!<llN0t
?)iealilal nur r»l h l , le^l ln ^c l l^ ic lu l ig ^utt) unl.»
o.m »llchatzungswlilyt an dln Mtl>lbllltn0lN hiül.
angcgcblN wri i ' l .

Das Hchalzungepcoloc»ll, del OlundduchöeUlatl
und vie Clzll»<ll^l,s0ld!!lgN!>se tön.»»«, be» dltiei«!
^Ulxchlt in ecn a/lvoyll!>H<u ümlbllunden . lug, ! lyel !

w . l v lN .
K. t. Beziltesml Hamburg, alS Helicht, am

^j. »8<i. (3) Nr. 44,.
s d i l l.

«on dem k. t. Beziltsamle Steisniz, alS Ge>
l lcht, »vl»0 Hlenlll betalnil g l o ^ c h l :

( is j t ! u^t^ rclö ^n>l«cyen tv«ß Jakob S l t l t o l
von P l i l l pe , geg n ^z0!«i 'pu^.l von t^aplou, wcg^l»
^us lcr i jc i l lou v>m ^^. Ap l i l i f tö« >chulc>l̂ «n l»l) ft.
<i).</. e. «. o. , in l i t «x.iullve osfeolllchr ' i j l l
> l lgt lung 0e>, c,nl ile^llll» g<l.o>l^ln, ,«> ^>lllnd<l<ch<
ce> volM^lbHell jch.isl W c l f t l l l ^ m «ul) U>d. ^ " l . 75̂ c>
zu i) l^plvu <>l!)zl. 7 v»)!to«»»«tnc!c!» ! ) i ra l i l a l , >,»»
gcllchülch l ihuvenln Schüljungv'veltye ul.'N 7« 4 ft.
^ , 'M . gclvll l l j j^l und zur jllc>>ttal)me oe»llivll> cl»
^caI, , l lv><l lMuSl^I^tzl ,ngln ^us dcn 2 l Ma»z,
aus d»n l 8 Hp l l l uno auf den 2 l . M a « , l'dcb
«Nal )U!)lM,llagS um lO Ul?r «in O r l t !)iapl»u Mll
dkll, i lnyang, l,'<<llmnlt wvll)«n, dap dle sellzuol«tel>0l
Keul l lü l nur del d t l ttlztrn ^<ilbltlul»g ^ucy ulN«l
ccm ><5chalzl>l!gb!l»ci:i)e an den Mll>ll>lcll«!t!l<l hml»
ang'gedln w t l t l .

Das Sch^lyungSprolokoN, her OrundbuchSex
lrakl und dle Llzllal^'Nkb<dli!gslisse tonllen t , l die
»em Hclichle in o^n g<,vl)!)»llcyeil AlUlsstunoen ein-
glsel)en wetoen.

K t. «tzilksam; ckeifl!^ als Ger l ^ l , am 2.
ttel'luar »8^9

."i. 2?0. (5) glr, 3^2.
E ü i k t.

Vl.'n dem k. t Bezirssamt, Möltlmg, «1^ Gericht,
wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Aosnchen der Katharina Ans«l
von .Obtllsq,^ Nr. 2! , gegen M.ntin .'Ile^her vl'N
Obclloquiz Nr. 2l , »vc«sn'schuldigcn »^ t). 90 lr.
ö. W. «'. ». n , in die ercrulive ttsslnllicde Frii'riclunq
rer, dem ^stzscrn gedörlg,» , i>:i Oinodbuche der D.
N. O. Kommenda Mijlüing «<,l» Rekt. Nr, 157 vor>
fommlnten Hubrealitat, im gerichtlich «thobtMn
Schatzungswe'lhe von 509 fi. rxwill'get, und zur
Ac>rnahme drrstlben die elituliuen Feildietuligslag-
satzungen auf den 4. April, auj den 6. Mai und auf

den 6. Juni l859. jedesmal VormiUaqs um 9 Uhr
ü, dei Amtt't^nzlei mil don Anl̂ anqe best,mml worden,
daß die feiiznbietendc Realität nnr bei der lehlen
Flildietlma, auch, unter dem Schäliungswellhe an den
>))ieilil'ielenden hintanqeg,ben werde.

IX.s ^chayungsplolotl'!!, delwlundbuchilertratt
und die Lizilationsbedinanifss können bei dirsem Gc,
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
wllden.

K. k. Bezirksamt Mott l ing, als Gericht, am 3 l .
Jänner »859.

6. 38«. (3) Nr. 62».
E d i k t .

Von d,m k. r. Bezirksamts Nassenfuß, als
Gerickt, wild biemif bekannt g^machl:

Es sei über Ansuchen dls Herrn Paul Weraun
von Sr. K.mzian. qegcn Ialob Ierschizt) von eben,
00tt, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom
2 l . August ,855, Z. 2 5 4 l , sd'uloi^en 3<i9 fi.
5« kr. ö, W. «'. «. s>.. , in die erlkutive öffentliche
Aersttigerunft der, dem lfehtein gehörigen, im Hinnl)'
ducke de^ Gutes Swur «,,l, Rektf. N l . l«2 ver»
iticbnelen Hudrealitat. im aetichtlicd crhobmen Werthe
v»n 907 fi, 40 tr. ö W, , und der im Herlsch.,ft
Kl!!i«ensel!'l Isundbuche »ul, Rlklf. Nr. «4jl eer.
zeichneten Realität, im gerichtlich erhobenen schät»
^unqswelthe von 98 fi, ltt kr. ö, W , sitwilliaet
undznrVornadmederselben dieerekutiven ßeilbietungti»
lags.'tzunaen au» den 30. März, auf den 30. Kpnl
und auf den 28, Ma> d. I . , jedesmal jUoonillaqs
9 Uhr in dieser Amlskanzl.i mil dem Anhange be?
Üimml wölben, daß die feilzubielcnde Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem Gckät»
zungsweilhe an den Meistbietenden hintangegeben
werde.

Das VchatzunagplvlolVll, der Grundbuchs,rtraks
und die Lizitalionbbedingnlsse können bei oiesem Ge»
sichte in den gewöbullch.n AmlSftunden eingesehtn
werden.

K k. Vezirksamt R'ssenfuß, als Gericht, am
«7. Februar »859.

^i . «85. (3) Nr. <9«2.
ss d i t l.

Der nübekannt wo abwtscnde Oeorss Valchnig
von Masern wirb hiVmil erinnert, daß ihm zu s.iner
^'erlrelnng bei der über die Klage tes Handlungs-
h.lus^s Mtnner He Nag! von Klageniuit, poln. 6^8 fi.
2 kr. <2M rder ttst(» f!. 43'/, kl. ö '>^ , auf d»N
7. ?!p7il l 8 i9 flüt) 9 Uhl ai»>)t5l0,irffn Nerhand.
Il!ng?lagf<,hlt ei», Kurat»r in Person des Josef
Tduma von R.iiniz bestellt worden sei, daher es
lt!M odiiegt, diesem seine Behelfe an di, Hand-zu
qedln, udll einen andcren ltteolllmächliaten namhaft
5U machen. orer a5er selbsl /.ur Ta^sayunfl zu er»
schiinen, lvid>î <nl> die Slleilsacke "»it don Huralor
l>ldnuna,"kemä'ß verbantelt w^den würbe.

K. k. Vez'rlftamt .'̂ ieisniz. al» Htlicht, am 23.
D.zembel »858.

« b i k t.
Vom k. k. Vel.irki<amls '̂aiidssraß. als Gericht,

wirb <m Nachli.niqe zum dicüämilichcn Goikle vom
7. Eeolemb.r 18«8. Z, 22«^. l)i,:mt bekannt gfm.ickt.
c>as in 0er Oresnllonssache dcs k. k. V,riva!mnqs<
.iilues i!andslla8 sse^rn Marlin AllguNin von Augu«
Üine zur crllcn unr> ^n'cllen Fcilbicluna. dcr. dem l'eh»
lercn sscbörigsn Nealttät kein .ss.nlflnftiger erschienen
<N, d.il),r e» bei orr ^ritten, auf den 14. März l859
angcoidnetc» Frilbiltuna. yrrbleibl.

ss. k. Vczlllsaml r.nidslraß. alS Gericht, am lL .
Hlbruar l»"''.'

Z. 3967"(3) Ns. 282.
E d i k t .

Vom k. k. Pe^rk^amte Canr><illiß. als Gerlckl.
wiro im Nachhange y>m dießamllichrn ssdikic vom 7.
Hsptembcr l86«. Z. 2293. diemil bekannt gemacht,
d.'ß in der Erckulio'iss.ichc des k. l. Verwallunqs«
amtes Vanossraß gegen Maitin Schinlizli von Olleng.
^ur ersten und zweiten Fsilbieiung der. dem 5.'sh»
tercn gehörigen Realität lcin .ssaufluslia/r erschienen
ist. dabcr es bei der omlen. auf den 14. März !859
angsorl^neltn ^,llt'i<tung verbleibt.

K. k. ^s^rksamt L'nt'straö. al< Ocrlcht. am
l5. Februar 1859.

Z. 392. (3) Nr^ 33?^
E d i k t .

Vom k. K Vezirksamte Landssrab. als Gerlckt.
wirb im Nachhange zum dießämtlichen Gdikie vom
7. September l8«N. Z. 2202. diemit brkamit sss' «
macht. eaL in der Erckutionosachs drs k. k. Vermal« >
lullqsamtcs ^anostraß qea.cn Josef Gerbanz ron Ze. >
rina ^ur erstcn und zwrilen Feilbirlnnq der. dem Leß' >
leren qsböriqen Ncalität tcln Kauflustia/r erschienen >
iss. daher eS bei 5er drille,,, auf drn 11. März <8S9 »
angeordneten Feilbietmlss ucrblcibt. ^1

K. k. Vezillsaml ^andftraß. als Gericht, am ls. <
Dezember 18ü8. «


